
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0181/2022 der CDU-Stadtratsfraktion betreffend Kontrollen von 
Fahrradfahrern in Fußgängerzonen (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 

1. In Fußgängerzonen ist die Stadt Mainz für die Durchführung von Kontrollen 
zuständig. Wie viele Kontrollen wurden in den Jahren 2020 und 2021 jeweils durch-
geführt? 

 
Zusätzlich zu den täglichen Regelkontrollen innerhalb des Stadtgebietes Mainz, die 
auch die Fußgängerzonen beinhalten, werden spezielle Schwerpunktkontrollen 
auch gemeinsam mit der Polizei durchgeführt.  
Es wurden im Jahr 2020 71 mündliche Verwarnungen an Radfahrende erteilt. Im Jahr 
2021 wurden bei Kontrollen 1328 Rad- und Motorrollerfahrende mündlich verwarnt. 
Bei 65 wurde eine gebührenpflichtige Verwarnung erhoben. 

 
2. Welche Verkehrsteilnehmer (Anzahl je Art der Fortbewegung MIV, ÖPNV,  

Fahrräder, Elektroroller etc.) wurden dabei überprüft? 
 

Im Rahmen durchgeführter Kontrollen werden alle Verkehrsteilnehmer:innen, die 
sich nicht regelkonform verhalten, kontrolliert und ggfls. auch sanktioniert. 
 

 
3. Wie oft wurden Verwarnungs- und oder Bußgelder für die Nutzung der 

Fußgängerbereiche (Fußgängerzonen + Gehwege) verhängt und in welcher Höhe? 
(Anzahl der Verwarnungen bzw. Bußgeldverfahren je Art der 
Fortbewegung MIV, ÖPNV, Fahrräder, Elektroroller etc.) 

 
Im Jahre 2020 wurden 1116 Verwarnungen in Fußgängerbereichen und 5931 auf-
grund verbotswidrigen Parkens auf dem Gehweg erteilt. 

 
Im Jahre 2021 wurden 1107 Verwarnungen in Fußgängerbereichen und 6229 auf-
grund verbotswidrigen Parkens auf dem Gehweg erteilt. 
 
Die Höhe der Verwarnungsgelder liegt zwischen € 25,00 und € 55,00. 

 
4. Die Stadt hatte geplant, die Kontrollaktivitäten auszuweiten. Inwieweit ist dies ge-

schehen? 
 

 
 
Mit Einführung der Pedelec Staffel am 22.03.2021 hat das Verkehrsüberwachungs-
amt die Kontrollaktivität erhöht. Es wurden hierbei Kontrollen im gesamten Stadtge-



biet durchgeführt. Die Mitarbeitenden haben hierbei durchweg positive Rückmel-
dungen erhalten. 

 
5. Darüber hinaus sollten weiterhin gemeinsame Aktionstage von der Verwaltung und 

der Polizei stattfinden. Wann fanden diese statt und welche Bilanz zieht die Verwal-
tung aus den Aktionstagen? 

 
Im Jahre 2020 fanden aufgrund der Corona bedingten Schutzmaßnahmen keine 
gemeinsamen Kontrollen mit der Polizei statt. 
Im Jahre 2021 fanden fünf gemeinsame Kontrolleinsätze mit der Polizei statt. Hier-
bei wurde insbesondere das verbotswidrige Befahren der Fußgängerzonen und der 
Radwege kontrolliert. Zwei weitere geplante gemeinsame Kontrolltage mussten aus 
dienstlichen Gründen seitens der Polizei abgesagt werden. 
 
Das Verkehrsüberwachungsamt und die Polizei zieht hier eine durchweg positive Bi-
lanz. 

 
Mainz, 04.2.2022 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
 
 


